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hatt amputierte Filippinos fand in Neuyork statt und zwar
tten die Beinamputierten gegen die Armamputierten zu kämpfen. Die
Wanstaltung wurde vom amerikanischen Roten Kreuz organisiert. Der
Vertrag kommt sämtlichen philippinischen Kriegsversehrten zugut,

die im Militärspital Manila auf ihre Prothesen warten
(Eigenartige Selbsthilfe!)
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Täglich rollen zur-
zeit ganze Wagenla-
düngen von Reisbe-
sen aus dem Tirol
über den Ofenpass
nach der Schweiz
und nach Italien als
Kompensation für ge-
liefertes Bauholz. Erst
waren es Obstwaren,
dann Stockfische und
nun Reisbesen, ein
Beweis mehr dafür,
dass der Handelsver-
kehr mit Oesterreich,
der sich vorderhand
in Form des Tausch-
Verkehrs abspielt, im-
mer grösseren Um-
fang annimmt (ATP)

Am Boulevard de la
Madeleine 11 in Pa-
ris, wo vor hundert
Jahren die tuberku-
löse Kameliendame
ihr Leben aushauchte,
befindet sich heute
ein luxuriöser Mode-
salon. Die Zimmer-
einrichtung, in dem
die Heldin in Ale-
xandre Dumas gros-
sem Roman, Marie
Duplessis, starb, ist
zur Hauptsache er-
halten geblieben und
eine kleine Gedenk-
tafel erinnert an das
tragische Ende Ma-
ries. Auf imserm
Bild, trägt die junge
Frau eine Kopfbe-
deckung, die zu den
Lieblingshüten der

Kameliendame
gehörte

Amerikas
Kampf gegen Sandstürme

Amerikas ungeheure Sandgebiete,
die schon Zehntausenden von Bauern
den Ruin gebracht haben, "die Millio-
nenwerte an Gütern vom Markt ver-
schwinden Hessen und in den letzten
Jahren die Vereinigten Staaten 1,2
Milliarden Dollar an Unterstützungs-
geldern kosteten, sollen jetzt durch
einen der grössten Urbarmachungs-
plane nutzbar gemacht werden.

Das Flussbecken des Missouri, das
über 2000 Kilometer lang und 1000
Kilometer breit ist, bedeckt schät-
amgsweise ein Sechstel der Fläche
der Vereinigten Staaten. Ungefähr
sieben Millionen Menschen leben auf
diesen 900 000 Quadratkilometern, die
für die Getreide- und Milchproduktion
Amerikas entscheidend sind. Aber
trotz alledem ist dieses Gebiet stän-
dig von Naturkatastrophen bedroht.
Während der Dürreperioden zerfällt
die diinine Erdschicht, die die Ebene
bedeckt, zu Staub, den die Winde
in grossen Wölken hinwegweben.
Im gleichen Gebiet haben im Jahre
1943, im Frühjahr und Frühsommer
Ueberschwemmungen unübersehbare
Flächen Landes überflutet. Von 1940
bis 1944 wurden dadurch Güter im
Werte von 160 Millionen Dollar zer-
stört.

Jetzt erwägen amerikanische Inge-
nieure einen Plan, auf Grund des-
sen Millionen Tonnen Regenwasser,
gleichzeitig mit dem ungeheuren
Mässourifluss, hinter mehr als hun-

dert Dämmen gesichert werden sol-
len. Die auf diese Weise geschaffe-
nen Reservoire würden ständig die
ausgedörrten Gebiete speisen und sie
zugleich vor Ueberschwemmungen
und Dürre bewahren.

Es ist vorgesehen, dass der neue
Plan 53 000 Farmen mit einer Bo-
denfiläche von 4 760 000 Morgen
schafft. Diese Ländereien würden von
mehr als 200 000 Menschen bewohnt
werden.

Bereits im Mai 1945 wurde mit der
Arbeit am ersten dieser neuen Dämme
begonnen. Man schätzt die Kosten des

Projektes, dessen Bau zehn bis 15
Jahre in. Anspruch nehmen wird, auf
ungefähr 2 Milliarden Dollar. Dem-
gegenüber stehen Erträgnisse von
ungefähr 180 Millionen Dollar jähr-
lieh. *

Textilfasern aus Petrol

Spt. Die abenteuerliche Erfindung,
Textilfasern aus Petrol herzustellen,
erblickte das Licht der Welt in der
schwedischen Petrolraffinerie Mon-
dal. Die aus Petrolnebenprodukten
gezogene Kunstfaser soll ähnliche
Eigenschaften wie das Nylon besit-
zen. Die Erfindung figuriert unter
dem Namen « Superpoliamide ». Die
bisher fabrizierten Fäden sind zwar
weniger fein als das Nylonprodukt,
werden aber schon heute für die
Konfektion von Geweben verwendet.

Dos Silber
der Hohenzollern
als Krießsöeute

in Amerika
Im. Nationalen Kunst-
museum in Washing'-
ton sind sieben Ton-
nen Silberwaren des
Hohenzollern-Hauses
aufbewahrt, bis das
Kriegsdepartement

entschieden hat, was
mit diesem Schatz zu
geschehen habe, der
vom 175. Infanterie-
Regiment an der Elbe
gefunden und als
Kriegsbeute nach den
Vereinigten Staaten
gebracht wurde. Der
Schatz, von dem hier
ein kleiner Teil zu
sehen ist, hat einen
Wert von rund 3'/2
Millionen. Schweizer-
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Dsgiick rollen ?ur-
?.eit gsn?s Wsgenla-
bungen von Reisbe-
sen sus bem Diroi
über ben Okenpass
nack ber Sckwei?
unb nack ltsiien sis
Kompensation Wr ge-
liekertes Dsukoi?. Erst
waren es Obstwsren,
bsnn Stockkiscke unb
nun Rsisdesen, ein
Beweis mskr bskür,
bass ber Danbslsver-
kskr mit Oesterreick,
ber sick vorâerkanb
in Dorm bes Dausck-
verkekrs abspielt, im-
mer grösseren Dm-
fang annimmt <KDR)
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Msbeieine 11 in Ra-
ris, wo vor kunbsrt
bakren à tuberku-
löse Ksmsiisnàsms
ikr Beben auskauckts,
bskinàst sieb beute
ein luxuriöser Mobs-
salon. vie Zimmer-
sinriektung, in bsm
bis Delà in Kie-
xanbre Dumas gros-
sem Roman, Marie
Duplsssis, starb, ist
?ur Dauptsacks er-
kalten geblieben unb
sine kleine Debenk-
tskel erinnert an bss
trsgiscks Dnbe Ms-
ries. — àk unserm
Dllb trägt à zunge
Brau sine Kopkbs-
bsckung, bis su ben
Diebiingsküten bei

Kameiienàms
geborte
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Amerikas ungsksurs Sanbgskists,
lZie sokon iSekntarissnben von Dauern
üen Ruin gekrackt kabsn, bis Miiko-
nsnwsrts sn Dütern vom Markt ver-
scdwinbsn liessen unb in ösn letzten
lskrsn Ms Vereinigten Staaten 1,2
Miliarbsn Dollar an Dntsrstüt?ungs-
gelüern kosteten, sollen Hstst burck
einen <isr grössten Drbaimackungs-
plans nutsbar gsmackt werben.

Das Dlussbsoken bes Missouri, bss
über 200V Kilometer lang uncl 1000
Kilometer breit ist, bsbsekt sokät-
smgswsiss sin Ksekstsl ber Dläcke
àsr Vereinigten Ktaatsn. Dngskäkr
sieden MMionsn Msnscksn leben ant
(iisssn 900 000 <U>abratkilomstern, bis
kür «lis Dstrsibs- unb Miickprobuktion
àsrikss sntsckeibenb àb. Kdsr
trot? allebsm ist biesss Vebiet stän-
big von àtunkatssti'opksn bebrokt.
Wädrenb cler Dürrspsniobsn xerkäiit
bis Minne Drbsckickt, bis bie lübsne
debeokt, ?u Ktaud, bsn bis lVinbe
w grossen tVölken binwsgwsben.
lin igisiâen Vàst à>bsn im bskre
1S4Z, im vrilb^jabr unb lltrübsornmer
llsdvrsâwemmungsn unilbersebbare
Vläobsn Vanàs udsràtst. Von 1940
bis 1944 würben baburà <Züter im
Werte von 160 Millionen Dollar ?sr-
stört.

bst?t erwägen smsriksnisebe Inge-
nisure einen Dlsn, aut Drunb bss-
sen MUIlonen l'onnsn ltsgenwasser,
glsick?sltig mit bsm ungsbsuren
Mssauriikluss, bintsr msbr als bun-

bsrt Dämmen gesickert werben sol-
lsn. Die s.u-k bisse Weise gssckakte-
nsn ktessrvoire würben stänbig bis
susgebörrtsn Qsdists speisen unb sie
ÄUgisick vor Dsdsrsckwsmmungsn
unb Dürre bswàrsn.

Ds ist vorgsssksn, bass ber neue
Vian S3 000 Därmen mit einer Do-
bsnSIäcke van 4 760 000 Morgen
sekatkt. Diese Dänbersisn würben von
mskr als 200 000 Menseksn bewoknt
werben,

Dersits im Mai 1943 nmrbe mit bsr
àbsit am ersten biessr neuen Dämme
begonnen. Man sokät?t bis tasten bss
DroZsktes, bssssn Dau ?skn bis 13
bakrs in rt.nspruck nekmen wirb, sut
ungstskr 2 Miiiisrben Dollar. Dem-
gegenüber sieben Drträ-gntss« von
ungekäkr 180 Millionen Dollar Mkr-
kok. 5

?sxtiìtssern sus?s!ro!
Lpt. Die sbentsusrlicke Drkinbung,

Bsxtllàsern aus Detrol bsr?ustellsn,
erblickte bss Dickt ber Welt in ber
sckwsbiscken Dstrolrstkinerie Mon-
bsl. Die aus Dstrolnsdsnprobuktsn
gezogene Kunslksser soll äknlicke
Digensckst'ten wie bss klxlon beslt-
?sn. Die Drkinbung kigurisrt unter
bsm klsmsn « Supsrpollsmibs ». Die
bisksr ksdriàrten Dsben sinb ?wsr
weniger kein sis bss blxlonprobukt,
werben sbsr sckon beute kür ble
Dlonkektlon von Dewsben verwsnbet.

Das Liider
ber klokensoiiern
als Kriegsbeute

in /lmeriko
Im Nationalen Kunst-
museum in Wssking-
ton sinb sieben Don-
nsn Lilberwsren ès
DoksnWllsrn-DsussL
sukbewskrt, bis bas
Krlegsbspsrtemsnt

sntsckieben bat, was
mit blesem Sckst? ?u
gsscksken kabs, ber
vom 17S. lnkanteris-
Regiment an bsr Dlds
gskunben unb sis
Kriegsbeute nsck bsn
Versmiglen Ktssten
gekrackt würbe. Der
Sckst?, von bemkler
ein kleiner Dell ?u
ssden ist, bat einen
Wert von runb ZV-
Millionen Lcbwàer-
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